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Miriam Anna Moderegger 

Leitung Public Affairs des Verbandes 

Österreichischer Volkshochschulen (VÖV)  
 

Miriam Anna Moderegger leitet seit Oktober 2024 die 

Öffentlichkeitsarbeit & Public Affairs beim Verband 

österreichischer Volkshochschulen (VÖV), der seit 2025 den 

Vorsitz des KEBÖ innehat. In dieser Rolle hat sie unter 

anderem die Konzeption und Koordination der KEBÖ-Website als zentrales Projekt 

verantwortet. Zudem ist sie Teil des Teams Büro Medienpreise, das die Preisverleihungen 

der Medienpreise der Erwachsenenbildung der KEBÖ koordiniert und begleitet. Im 

Austausch mit den Kolleg:innen der 257 Volkshochschulen gibt sie Impulse für die 

Öffentlichkeitsarbeit weiter und bildet diese im Rahmen von Seminaren im VÖV fort. 

 

Ihre berufliche Laufbahn führte sie zuvor in den Medienbereich, wo sie bei wahlkabine.at 

und kronehit sowie im Regionalfernsehen bei ATV Aichfeld wertvolle Erfahrungen in der 

Medienarbeit sammelte. Diese Stationen prägten ihren Blick für die Vermittlung von 

Inhalten und die Interaktion mit unterschiedlichen Zielgruppen. 

 

Ihren akademischen Werdegang begann sie mit einem Bachelor in 

Kommunikationswissenschaften an der Universität Salzburg, wo sie ihre Bachelorarbeit 

zur Femizidberichterstattung in österreichischen Tageszeitungen verfasste. 2025 schloss 

sie den Master in Communication Science an der Universität Wien ab und widmete sich  

in ihrer Masterarbeit dem Thema Wissenschaftsjournalismus. Seit März 2026 engagiert 

sie sich ehrenamtlich bei ForJu – Verein der Forschenden Jugend in der Abteilung 

Wissenschaftskommunikation. 
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Doris Wyskitensky  
Leiterin der Abteilung Erwachsenenbildung  
im Bundesministerium für Frauen, 
Wissenschaft und Forschung  
 
Doris Wyskitensky studierte Soziologie an der Universität 
Wien. Seit 2007 ist sie im Bereich Erwachsenenbildung im 
zuständigen Bundesministerium tätig, seit 2021 leitet sie die Abteilung 
Erwachsenenbildung im Bundesministerium für Frauen, Wissenschaft und Forschung. 
 
Zu den Schwerpunkten ihrer Arbeit zählen Strategie- und Qualitätsentwicklung im 
lebenslangen Lernen, die Förderung von Erwachsenenbildungsanbietern, Basisbildung 
und das Nachholen von Bildungsabschlüssen sowie Bildungsberatung und die 
Professionalisierung von Erwachsenenbildner:innen am Bundesinstitut für 
Erwachsenenbildung.  
 
Darüber hinaus verantwortet sie unter anderem nationale und internationale 
Angelegenheiten der Erwachsenenbildung, die Koordination von ESF-Projekten, 
Erasmus+ im Bereich Erwachsenenbildung sowie den Staatspreis für 
Erwachsenenbildung. 
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Kerstin Slamanig  

Geschäftsführerin Bildungsnetzwerk 

Steiermark 
 

Seit April 2018 engagiert sich Kerstin Slamanig als 

Geschäftsführung im Bildungsnetzwerk Steiermark, das 

2002 als „Verein Netzwerk der gemeinnützigen 

Erwachsenenbildungseinrichtungen in der Steiermark“ (ZVR 

776372075) gegründet wurde mit dem Ziel, unterstützende Netzwerkarbeit, Services, 

Lobbying und Entwicklung im Sinne des lebensbegleitenden Lernens in der Steiermark 

mit und für die steirische Erwachsenenbildung zu leisten. Finanziert wird das 

Bildungsnetzwerk Steiermark aus Mitteln der öffentlichen Hand durch das Land 

Steiermark (Gesellschaftsressort). In den ersten Jahren ihrer Geschäftsführung lag der 

Fokus auf operativer Stabilisierung und darauf aufbauender Weiterentwicklung der 

Service- und Koordinationsstelle. So setzte Slamanig als Geschäftsführung im 

Bildungsnetzwerk auf die Entwicklung neuer wichtiger Kernleistungen wie der jährlichen 

Basisdatenerhebung als Grundlage fürs Monitoring der steirischen Erwachsenenbildung 

und auf den Ausbau der Kommunikationsaufgaben im Netzwerk, unter anderem mit der 

Initiative „Bildung wirkt“.  
 

Ihre berufliche Laufbahn, die Mitte der 1990er mit unterschiedlichsten Jobs begann, war 

geprägt von verschiedenen Positionen mit Schwerpunkt Kommunikation, Strategie und 

Projektmanagement. Bereits in den ersten Jahren als Mitarbeiterin in einer steirischen 

Agentur gehörten die Entwicklung und Planung von Werbekampagnen, 

Kommunikationskonzepten, Markenentwicklung, KundInnenberatung und Mediaplanung 

zu ihren Aufgaben. Von 2000 bis 2004 absolvierte sie ein berufsbegleitendes Studium im 

Bereich Marketing am Campus 02 in Graz mit den Schwerpunkten Marketing 

Communication und International Marketing. Ihre Diplomarbeit behandelte das Thema 

Strategische Positionierung.  
 

In der langjährigen Arbeit in Kommunikationsagenturen als Projektentwicklerin und 

Standortleiterin entwickelte sie Werbekampagnen und Kommunikationskonzepte für 

regionale und internationale Unternehmen und den öffentlichen Sektor, sie setzte 

Kommunikationsprojekte auch operativ um und war als Senior Account für 

Kommunikations- und Strategieberatung in verschiedenen Bereichen aktiv. Nach vielen 

Jahren in der Privatwirtschaft, bei klassischen Werbeagenturen und 

Unternehmensberatungen wechselte sie in den öffentlichen Sektor und war dort unter 

anderem als Pressereferentin, Referentin für Diversität und als Referatsleiterin aktiv, wo 

auch weiterhin der Fokus auf Kommunikation, Beratung, Projektmanagement und 

strategischer Planung lag.  

Kontakt: 

E-Mail: kerstin.slamanig@eb-stmk.at 

Telefon: 0664 / 41 86 814 

www.erwachsenenbildung-steiermark.at 

http://www.erwachsenenbildung-steiermark.at/

	f317df80cf993ee78814c0c8224262b1792e0fbc6e17b732a06e6495fc98fc37.pdf
	78ce9f16f932caddcdfcbe4c29add8a6f4638f75dcc6c5c7f665eff1f907cd2b.pdf
	78ce9f16f932caddcdfcbe4c29add8a6f4638f75dcc6c5c7f665eff1f907cd2b.pdf
	78ce9f16f932caddcdfcbe4c29add8a6f4638f75dcc6c5c7f665eff1f907cd2b.pdf

	Microsoft Word - Tagungsmappe CVs
	f317df80cf993ee78814c0c8224262b1792e0fbc6e17b732a06e6495fc98fc37.pdf
	78ce9f16f932caddcdfcbe4c29add8a6f4638f75dcc6c5c7f665eff1f907cd2b.pdf


